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Fraktionsantrag 
 
Datum:  07.11.2022 
 
Ansprechpartner/in:Voerste, Thomas 
 
Bearbeiter/in: Stefan Engel 

 
Datum Gremium (Zuständigkeit) Ö / N 

21.11.2022 Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung 
(Entscheidung) Ö 

 
Begründung der Nichtöffentlichkeit 
 
 
Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung empfiehlt dem Hauptausschuss 
Mittel in Höhe von 50.000 € in den Haushalt 2023 einzustellen für die Anschaffung 
und kostenfreie Abgabe von Damenhygieneartikeln in den kreisansässigen 
allgemeinbildenden höheren Bildungseinrichtungen. 
 

Sachverhalt 
Der Sachverhalt ergibt sich aus dem als Anlage beigefügten Antrag. 
 

Relevanz für den Klimaschutz 
 
 

Finanzielle Auswirkungen 
50.000 € 

Anlage/n: 

1 AntragSSW_SSKB_Haushalt2023 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

An den Vorsitzenden des Fachausschusses Schule, Sport, 

Kultur und Bildung des Kreises Rendsburg- 

Eckernförde, Herrn Rohwer  

 

Antrag zum Haushalt 2023 für die Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur und Bildung am 

21.11.2022  

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

für die Haushaltsberatungen des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur und Bildung beantragt der 

Südschleswigsche Wählerverband Mittel in Höhe von 50.000 € für die Bereitstellung kostenfreier 

Hygieneartikel für Damen an den weiterführenden allgemeinbildenden Schulen des Kreises Rendsburg-

Eckernförde. 

 

Der Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung empfiehlt dem Hauptausschuss Mittel in Höhe von 

50.000 € in den Haushalt 2023 einzustellen für die Anschaffung und kostenfreie Abgabe von 

Damenhygieneartikeln in den kreisansässigen allgemeinbildenden höheren Bildungseinrichtungen. 

 

Begründung: 

Dass ein Bedarf an kostenfreien Damenhygieneartikeln (Menstruationsartikeln) im öffentlichen Raum 

existiert, lässt sich bereits durch eine einfache Internetrecherche belegen. Unter dem Sucheintrag 

„Kostenfreie Damenhygieneartikel in öffentlichen Anstalten und Einrichtungen“ lassen sich im digitalen 

Netz über 50.000 Einträge finden, die auf finanzielle Probleme für eine ausreichende Hygiene und 

dadurch bedingte unbelastete gesellschaftliche Teilhabe von Mädchen und jungen Frauen unter 

Berücksichtigung ihrer sozialen Stellung hinweist und für diese Thematik sensibilisieren sollte. 

Die gestiegenen Lebenshaltungskosten haben dazu geführt, dass Schottland als erstes Land weltweit 

Damenhygieneartikel in öffentlichen Einrichtungen kostenfrei zu Verfügung stellt, damit Mädchen, 

Frauen und Transmänner auch unter finanziellen Belastungen nicht gezwungen sind, aufgrund ihrer 

weiblichen Körperhygiene andere Bedarfe des täglichen Lebens wie Lebensmittel zu reduzieren. 

                    SSW Kreistagsfraktion  

                    Rendsburg - Eckernförde  

                    Kreishaus, Kaiserstraße 8-10  

                    24768 Rendsburg   



 

 

Bei einer offiziellen Umfrage stellte sich heraus, dass sich selbst in Deutschland jede zweite Frau besser 

mit Hygieneartikeln versorgen könnte, wenn diese kostengünstiger angeboten würden und dass 

altersunabhängig beinahe jede vierte Frau im gebärfähigen Alter finanzielle Schwierigkeiten hat, sich mit 

Hygieneprodukten zu versorgen, so dass 15 % der betroffenen Frauen sogar den regelmäßigen Wechsel 

von Tampons oder Damenbinden hinauszögern. 

Im Dezember 2021 wurde in die Kieler Ratsversammlung ein Antrag eingebracht, der eine kostenfreie 

Bereitstellung von Damenhygieneartikeln in weiterführenden Schulen beinhaltete. Dem Antrag wurde 

mehrheitlich entsprochen, und seit März 2022 werden Hygieneartikel in den Damentoiletten 

allgemeinbildender, weiterführender Schulen angeboten (Dezernat V – Referat der Dezernentin 

0216/2022). 

Für die Bereitstellung in Kieler Schulen wurden Mittel in Höhe von 50.000 € in den Kieler Haushalt 

eingestellt. 

Der SSW beantragt daher Mittel für die Bereitstellung kostenfreier Hygieneartikel für die kreisansässigen 

weiterführenden allgemeinbildenden Schulen in angemessener finanzieller Größenordnung. 

Als Berechnungsgrundlage verweist der SSW auf die Vorlage der Kieler Ratsversammlung „Drucksache 

0216/2022)“  

Auszug (Geschäftliche Mitteilung Dezernat V - Drucksache 0216/2022): 

„…Finanzielle Auswirkungen […] 

 

- Allgemeinbildende Schulen 

Anzahl der Schülerinnen (Stand März 2022)   6.770 

Anzahl Damen-WC´s               157 

o Anschaffung der Spender (einmalig)   ca. 28.000 € 

    pro Spender ca. 180 € 

o Unterhaltungskosten jährlich   ca. 87.000 € […]“ 

 

Als Ausschussmitglied für den SSW des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur und Bildung 

Susanne Storch 
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